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Visualisierung Endausbau 2022

VERANTWORTLICHE 
UND BAUFIRMEN

weitere Informationen unter:
www.autobahnschweiz.ch 

Ausgangslage
Die Querverbindung Zizers – Untervaz beim Anschluss A13 Zizers muss dringend 
saniert werden. Das Bauwerk aus den 70er-Jahren befindet sich in einem schlech-
ten Zustand, die vorhandene Verkehrskapazität ist ausgeschöpft, da die Indust-
rie im Einzugsgebiet des Anschlusses seit dem Bau der Querverbindung massiv 
gewachsen ist. Die Verkehrssicherheit ist ungenügend. Die Brücke ist zu schmal, 
damit alle Verkehrsteilnehmer die Überführung sicher benutzen können, es fehlen 
Radstreifen, Einspurstrecken für Linksabbieger und Fussgängerstreifen.

Neue Brücke
Zur Erhöhung der Verkehrskapazität und zur Verbesserung der Verkehrssicher-
heit aller Verkehrsteilnehmer wird südlich und parallel zum bestehenden Bauwerk 
eine neue Brücke mit einer Breite von 16 Metern realisiert. Dies entspricht nahe-
zu einer Verdoppelung der aktuellen Situation. Mit dem Neubau der Überführung 
werden auch die Ein- und Ausfahrtsrampen der Nationalstrasse sowie die Zufahrt 
zum Industriegebiet Ceres erneuert. Dank der Dimensionen des Neubaus können 
beidseitig ein Radstreifen sowie einseitig ein Gehweg mit Anschluss an das be-
stehende Netz realisiert werden. Dies führt zu einer markanten Verbesserung des 
Komforts und der Sicherheit für den Langsamverkehr. Nach Inbetriebnahme des 
neuen Bauwerks wird die bestehende Querverbindung komplett zurückgebaut.

Verkehrsführung während Bau
Die Querverbindung wird immer befahrbar sein, es ist aber mit temporären Ein-
schränkungen zu rechnen. Während der Erstellung der neuen Zufahrtsrampen im 
2019/2020 und 2021/2022 sind die Ein- und Ausfahrten der Südspur der Na-
tionalstrasse beim Anschluss Zizers zeitweise gesperrt. Die Umleitungen führen 
jeweils über die Rheinstrasse zur Überführung Trimmis (Bahnhofsträssli). Dort wer-
den provisorische Ein- und Ausfahrtsrampen an die A13 erstellt. Damit während 
diesen Umleitungen der Schwerverkehr problemlos kreuzen kann, wird die Rhein-
strasse verbreitert. Der Langsamverkehr wird während der Bauzeit sicher über den 
Rheindamm geführt.

Kosten
CHF 34 Mio.

Stand Heute

November 2018
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BAUPROGRAMM 
UND VERKEHRSFÜHRUNG

Baujahr Verkehrsführung 2018 2019 2020 2021 2022
Quartal 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3

Bauphase 1
Einlenker Rheinstrasse
Vorbereitung Einfahrtsspur > ZRH

Auf den bestehenden Anlageteilen

Bauphase 2 
Brücke: Widerlager Ost
Prov. Einfahrtsspur > ZRH
Kreisel AS Untervaz  

Auf den bestehenden und  
neuen Anlageteilen

Bauphase 3 
Brücke: 1. Teil Fundamente, Widerlager West
Trassee Zufahrt > Depot Valser
Prov. Einfahrt Überführung Trimmis
Ausbau Rheinstrasse, Wander- /Radwege 

Auf den bestehenden und  
neuen Anlageteilen

Bauphase 4 
Brücke: 2. Teil Fundamente, Rampe Süd neu
Fertigstellung Kreisel AS Untervaz
Trassee: Industrie, Rampe Süd
Brücke: Vorarbeiten Rampe Industrie 

Umleitung Richtung Chur über 
Rheinstrasse und provisorische Einfahrt 
bei Überführung Station Trimmis. 
Bestehende Einfahrt Richtung Chur 
gesperrt (Neubau)

Bauphase 5 

Bauphase 6 

Bauphase 7 

Bauphase 8 

Bauphase 4  VERKEHRSFÜHRUNG ÜBER ÜBERFÜHRUNG TRIMMIS
Bauzeit 12 Monate  August 2019 – August 2020

Chur
Chur

Zürich

U
nt

er
va

z

Chur

ChurX

VERKEHRSFÜHRUNG WÄHREND BAU 
Bauphase 4 08/2019 – 08/2020

PROJEKTSITUATION

Situation nach Abschluss September 2022

Untervaz

Chur

Zürich

Was wird neu

• Kreisel auf Seite Zizers

• Verlängerung Autobahn-Einfahrt Richtung Zürich 

• Zwei neue Linksabbieger (Einfahrt Chur und  
Rampe Industrie)

• beidseitige Radstreifen mit Anschluss an  
bestehenden Routen

• einseitiger Gehweg mit Anschluss an  
bestehendes Netz

• Rampe Industriestrasse zwei- statt wie bisher  
einspurig

• Zusatzbreiten auf Brücke und Rampen für  
zukünftig Instandsetzungen

• regelkonforme Lichtraumprofile A13, SBB, RhB

Umleitung Richtung Chur über Rhein-
strasse und provisorische Einfahrt bei 
Überführung Station Trimmis.

Bestehende Einfahrt Richtung Chur 
gesperrt (Neubau) und Umleitung.

1

2

1 2
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